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Schock in Gmunden: Zwei Kinder prallen
mit Fahrrädern zusammen!

In Gmunden verletzten sich am 1. Juni 2025 zwei
fünfjährige Kinder bei einem Fahrradunfall. Beide trugen

Helme.

Gmunden, Österreich - Am Samstagabend, dem 1. Juni 2025,
ereignete sich in einer Wohnsiedlung im Bezirk Gmunden,
Oberösterreich, ein schwerer Fahrradunfall, bei dem zwei
fünfjährige Kinder, ein Junge und ein Mädchen, verletzt wurden.
Der Vorfall geschah gegen 17:45 Uhr, als die beiden Kinder an
einer uneinsichtigen Hausecke frontal mit ihren Fahrrädern
kollidierten. Glücklicherweise trugen beide Kinder Fahrradhelme,
was möglicherweise schlimmere Verletzungen verhinderte.

Rettungskräfte sind sofort nach dem Unfall eingetroffen. Ein
Kind wurde per Rettungshubschrauber ins Unfallkrankenhaus
Linz geflogen, während das andere mit der Rettung ins Klinikum
Kirchdorf gebracht wurde. Das genaue Ausmaß der



Verletzungen beider Kinder bleibt unklar, jedoch werden sie
derzeit medizinisch versorgt.

Statistische Erfassung von
Verkehrsunfällen

In Österreich werden Straßenverkehrsunfälle mit
Personenschäden regelmäßig erfasst, um relevante Daten für
die Unfallforschung und -prävention zu sammeln. Das
Bundesministerium für Inneres übermittelt täglich die Daten an
Statistik Austria, wo die Ergebnisse quartalsweise und jährlich
veröffentlicht werden. Diese statistischen Erfassungen sind
grundsätzlich auf Straßen mit öffentlichem Verkehr ausgerichtet
und beinhalten alle Arten von Verkehrsunfällen, auch die mit
Fahrradfahrern.

Die Unfallstatistiken zeigen, dass im Jahr 2024 in Berlin elf
Fahrradfahrer im Verkehr ums Leben kamen. Diese ernsten
Statistiken werfen ein Licht auf die Gefahren, denen Radfahrer
gegenüberstehen. Laut der Berliner Polizei sind die Radfahrer
selbst hauptsächlich für viele dieser Unfälle verantwortlich; nur
in einem Fall war die Radfahrerin unschuldig, da sie von einem
rechtsabbiegenden Lkw erfasst wurde. Im Gegensatz dazu
wurden in 2024 die Verkehrstoten in Berlin auf 55 Personen
erhöht, was eine besorgniserregende Zunahme um 22 Tote im
Vergleich zum Vorjahr darstellt.

Wachsende Zahlen bei Verkehrsunfällen

Die zunehmende Anzahl von Verkehrsunfällen, insbesondere mit
Radfahrern und Fußgängern, ist ein besorgniserregendes
Phänomen, das in den letzten Jahren festzustellen ist. Die
Tödlichkeit solcher Unfälle scheint immer mehr zuzunehmen. Im
Jahr 2023 gab es in Berlin bereits 12 tödliche Unfälle mit
Radfahrern und 11 mit Fußgängern.

Die Sicherheit der Radfahrer muss in den Fokus der



Verkehrspolitik gerückt werden. Ein wesentlicher Aspekt hierbei
ist die Förderung von Sicherheitsmaßnahmen wie dem Tragen
von Helmen, die – wie im aktuellen Unfall in Gmunden –
potenziell lebensrettend sein können.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort Gmunden, Österreich
Verletzte 2
Quellen www.5min.at

www.t-online.de
www.statistik.at
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